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OMV Gas & Power

Verordnung der Regulierungskommission der E-Control mit der die Entgelte
für die Gas-Systemnutzungsentgelte-Verordnung 2013 geändert wird
(GSNE-VO 2013— Novelle 2015)

Sehr geehrte Herren!
Ing. Mag. Birgit Manzeneder
Abteilung Recht

Wir beziehen uns auf den Begutachtungsentwurt oben genannter Verordnung
ersichtlich auf der Homepage der Energie-Control Austria und erlauben uns ~ ~
binnen ottener Frist Stellung zu nehmen. birgitmanzeneder@omv.com

- OMV Gas storage GmbHBeitrag der Speicher am Gasmarkt Trabrennstrat3e 6-8
1020 Wien, Osteneich

Generell ist testzuhalten, dass Erdgasspeicher einen immens wichtigen Beitrag RegisIde~ beirn
sowohi zur Versorgungssicherheit als auch zur Systernstabilitat leisten. Durch ihre F-landeisgerichtWien

das Netz stutzende Wirkung (Systemwert) tragen sie zur Optirnierung des Netzes ~i~h~ien
bzw. Netzausbaus bei. Insotern profitiert uber die Netzbetreiber der gesarnte uSt-IdNr. ATU65819812
Gasrnarkt von der Leistung der Speicher. DVR’Nr. In Bearbeitung

www.omv.com
Zusatzlich dient der Speicher der Mengen — und Leistungsvorhaltung für
Ausfallsrisiken (Versicherungswert). Sie sind für die Versorgung von Endkunden
im Winter unentbehrlich und sind in Bezug auf die Versorgungssicherheit
Osterreichs von allergrOl3ter Bedeutung

Keine Berücksichtigung im Marktwert

Bedauerlicher Weise wird die oben angefUhrte Wichtigkeit der Speicher rn
Marktwert nicht abgebildet. Erfahrt der derzeitige Gasmarkt keine Anderungen
und wird der Wert der Speicher zukunftig nicht abgebildet, sind die
Speicherunternehmen im vorliegenden Markturnfeld mittel- bis Iangfristig nicht
uberlebensfahig.

Unzumutbare Erhohung der Transporttarife

Insofern ist eine ErhOhung der Transporttarite urn 50 % kontraproduktiv und
verschartt die ohnehin schon angespannte Situation der Speicherunternehrnen
noch mehr. Wir ersuchen deshaib urn Unterstutzung seitens der Beharde in
Hinblick aut die Transportkosten.
Am Hande sei angernerkt, dass in Europa die Tendenz besteht, die
Transportkosten vom/zurn Speicher zu reduzieren, wâhrend sie gleichzeitig in
Osterreich massiv erhOht werden.



Benachteiligung der Versorger

Durch die hohen Transportkosten werden Speicherkunden, welche die
Versorgung der Osterreichischen Endkunden sicherstellen und Speicher
lãngertristig gebucht haben wesentlich hoher belastet als Handler in der
Wahrnehmung kurztristiger Arbitragernoglichkeiten.

Schlechterstellung der Speicherunternebmen

lnsgesamt werden die Transportkosten von den Speicherkunden indirekt auf die
Speicherunternehrnen abgewalzt (der Speichertarif sinkt noch mehr) und
schlussendlich die ohnehin durch das Marktumfeld schon schlecht gestellten
Speicherunternehmen noch mehr geschädigt.

Abkehr vom bisherigen System der Kostenzuordnung

Bis dato wurden nur die direkt zuordenbaren Kosten für die
Speichertransporttarife berücksichtigt. Dieses System wird nun offensichtlich
willkürlich umgestellt, ohne dass es diesbezügliche Abstimmungen gab. Für die
Speicherkunden muss auch in Zukunft em nachvollziehbares und planbares
System der Kostenzuordnung bestehen.

Wir mOchten nochrnals betonen, dass die geplante Erhohung der Transporttarite
urn 50 % die Wettbewerbssituation der Speicher erheblich gefahrdet und damit
die Versorgungssicherheit für Osterreich erheblich bedroht.

Wir ersuchen urn AnhOrung in der Regulierungskornmission, urn unsere
Argumente darzulegen.

Freundliche GrOl3e /
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Dl Mag. Erich Hoizer
OMV Gas Storage GmbH
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